
Teilnahme und Anmeldung

Anmeldung bitte über: www.ehs-sofi.de/index.php?id=346

Studierende und Mitarbeitende der ehs melden sich bitte 
kostenfrei per E-Mail beim Career Service an: 
		  anne.waetzig@ehs-dresden.de

Anmeldeschluss: 10.05.2013

Die Veranstaltungsräume sind für Menschen mit einge-
schränkter Mobilität barrierefrei nutzbar. Falls Sie einen spe-
zifischen Unterstützungsbedarf während der Veranstaltung 
haben, lassen Sie uns dies bitte sobald wie möglich wissen!

Teilnahmebeitrag:	 60,- €

Ermäßigter Teilnahmebeitrag:	 30,- €
ehs Alumni:		  50,- € 

Der ermäßigte Teilnahmebetrag gilt für Mitglieder des DBfK,  
Studierende, Auszubildende, RentnerInnen, Menschen mit 
Behinderung, Erwerbslose und Menschen mit geringem Ein-
kommen (Kriterien des Dresden-Passes). Sollte Ihre Teilnah-
me aus finanziellen Gründen zu scheitern drohen, melden Sie 
sich bitte bei uns – wir suchen gemeinsam nach einer Lösung.  

Im Teilnahmebeitrag sind ein Mittagsimbiss und Pausenge-
tränke sowie Tagungsunterlagen enthalten.

Für Studierende und Mitarbeitende der ehs ist die Teilnahme 
kostenfrei.
Es gelten Sonderkonditionen für Ausbildungsklassenin der 
Pflege. Bitte informieren Sie sich auf unserer Internetseite 
www.ehs-sofi.de.

Für die Teilnahme 
erhalten Sie 6 Punkte für die 

Wenn Sie Ihre Einrichtung auf dem Marktplatz präsen- 
tieren möchten, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. 

Ihre Ansprechpartnerin: Anne Wätzig
Tel. 0351–4690281, anne.waetzig@ehs-dresden.de

Evangelische Hochschule Dresden

University of Applied Sciences 
for Social Work, Education and Nursing

Veranstalter 

Evangelische Hochschule Dresden 
University of Applied Sciences
for Social Work, Education and Nursing
www.ehs-dresden.de

sofi – Zentrum für Forschung, Weiterbildung und 
Beratung an der ehs Dresden gGmbH
www.ehs-sofi.de

Career Service der ehs 
www.ehs-careerservice.de

Tagungsort
 
Evangelische Hochschule Dresden
Dürerstr. 25
01307 Dresden

2. Pflegefachtag
an der Evangelischen Hochschule Dresden

22.05.

2013
Mit freundlicher 
Unterstützung:

Titelfoto: © elypse - Fotolia.com



2. Pflegefachtag an der ehs Dresden

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, liebe Studierende,
wir laden Sie herzlich ein zum zweiten Pflegefachtag an der Evan-
gelischen Hochschule Dresden (ehs). Nach dem großen Erfolg im 
vergangenen Jahr, wollen wir wieder gemeinsam mit Ihnen aktuelle 
Themen aus der Pflegepraxis und dem Pflegemanagement diskutieren. 
Hervorragende ReferentInnen stellen Handlungsansätze für Heraus-
forderungen im Alltag der Pflege vor. In Workshops werden konkrete 
Umsetzungsmöglichkeiten für die pflegerische Versorgung im Kran-
kenhaus, im Pflegeheim und in der ambulanten Pflege mit den Fach-
expertInnen und KollegInnen diskutiert.
Der Fachtag richtet sich an

 Pflegefachkräfte in den unterschiedlichen Versorgungsbereichen,
 Leitungs- und Führungskräfte in der Pflege,
 sowie an SozialarbeiterInnen in Pflegeeinrichtungen,
 Studierende und Auszubildende (zu vergünstigten Sonderkonditionen).

Das Programm gliedert sich in die Bereiche:
 Herausforderungen in der Pflegepraxis
 Pflege und Soziale Arbeit
 Management in der Pflege und in Gesundheitseinrichtungen
 Selbstbestimmung erkrankter und pflegebedürftiger Menschen

Im ersten Hauptvortrag widmen wir uns der Frage, wie Deliren vor-
gebeugt werden kann und was zu tun ist, wenn es doch dazu kommt. 
Der zweite Hauptvortrag lotet aus, was Einrichtungen tun können, 
um die Motivation von MitarbeiterInnen zu erhalten und zu för-
dern. Beide Themen können in anschließenden Workshops vertieft 
werden.
Wie nehmen schwer erkrankte Menschen eigentlich Ihre Lebensqua-
lität war? Und was kann getan werden, um die Lebensqualität zu 
fördern? Dazu wird Karl-Heinz Pantke berichten, der nach einem 
Schlaganfall an einem Locked-In-Syndrom erkrankt war. In einem 
Workshop stellt er außerdem Möglichkeiten der „Unterstützten 
Kommunikation“ vor, die Menschen hilft eine Verständigung zu er-
möglichen, die nicht (mehr) sprechen können.

Wir freuen uns darauf, Sie an der ehs zu begrüßen!

Prof. Dr. Thomas Fischer, Professor für Pflegewissenschaft 
und Studiengangsleiter
Frank Thorausch, Projektleitung Career Service
Dr. Thomas Drößler, Geschäftsführung Zentrum für Forschung, 
Weiterbildung und Beratung an der ehs Dresden gGmbH

Programm	            

9:00	 Anmeldung, 			 
		  Kaffee und Tee, Marktplatz
 
9:15–10:45	 Plenum I am Vormittag

		  Eröffnung und Grußwort der Hochschulleitung	
	
  Vortrag I: 	 Verwirrt und verwirrend – Delir und Delirprävention 	
		  in Krankenhaus und Langzeitpflege 
		  Rüdiger Noelle, FH der Diakonie, Bielefeld

  Vortrag II: 	 „Du schaffst das!“ – Motivation von MitarbeiterInnen	
		  Renate Tewes, ehs Dreden 

10:45–11:15	 Kaffee und Tee, Marktplatz 

11:15–12:45	 Workshops am Vormittag (1 – 5) 	

		  1 „Du schaffst das!“ – Praktische Ansätze für die 	
		  MitarbeiterInnenmotivation  
		  Renate Tewes, ehs Dresden

		  2 Verwirrt und verwirrend  – Pflegerische Ansätze für 	
		  den Umgang mit Delirbetroffenen und 		
		  die Delirprävention		
		  Rüdiger Noelle, FH der Diakonie, Bielefeld

		  3 Über Qualität ins Gespräch kommen – Innovative 	
		  Wege im Qualitätsmanagement von Altenpflegeein- 
		  richtungen 
		  Monika Nirschl, KWA Kuratorium Wohnen im Alter, 	
		  München
		
		  4 Das Pflegeneuausrichtungsgesetz (PNG) –
		  Was ändert sich in der Praxis? 
		  Carola Stenzel, DBfK, Berlin

 		  5 Die Sprache des alten Menschen in 		
		  Pflegeeinrichtungen
            	 Elisabeth Günther
		
12:45–13:30	 Mittagsimbiss, Marktplatz

13:30–15:00	 Workshops am Nachmittag (6  – 10)

              	 6 Schmerzen messen und im Blick behalten 	
		  - Instrumente und Skalen zur Schmerzeinschätzung 	
		  und Verlaufsbeobachtung in der Anwendung		
		  Thomas Fischer, ehs Dresden

		  7 Beratung von Pflegebedürftigen und  
		  pflegenden Angehörigen? 
		  Viola Balz, ehs Dresden

 		  8 Aus zwei mach eins?!  – Strategien und Maßnah- 
		  men der Personalentwicklung bei der Zusammen-
		  legung von pflegerischen Teams		
		  Karin Mächler, Diakonissenkrankenhaus, Dresden

 		  9 Wer nicht sprechen kann, hat trotzdem was  
		  zu sagen. Eine Einführung in die Unterstützte 	
		  Kommunikation		   
		  Karl-Heinz Pantke, LIS e. V. 
  		
		  10 Berufsperspektiven in der Pflege entwickeln 	
		  und gestalten – Herausforderungen und Unterstüt-	
		  zungsformate		
		  Sabine Grimm und Frank Thorausch, Career Service 	
		  ehs Dresden	
		  				  
15:00–15:30	 Kaffee und Tee, Marktplatz

15:30–16:30	 Plenum II am Nachmittag

  Vortrag III:	 Lebensqualität trotz schwerer körperlicher Ein-	
		  schränkungen am Beispiel des Locked-In- 
		  Syndroms. – Warum Menschen ihr Leben trotz 	
		  einer schweren Behinderung als lebenswert empfinden.
		  Karl-Heinz Pantke, LIS e. V.	
	 	 Abschluss und Ausblick

16:45–17:45	 Alumni Get Together  
		  Sabine Grimm Career Service ehs Dresden

16:45–17:45	 Infoveranstaltung zum berufsbegleitenden Bache-	
		  lor-Studiengang Pflegewissenschaft/Pflegemanage	
		  ment
		  Sylvia Tittel, Studienberatung an der ehs; 
		  Prof. Dr. Thomas Fischer, Studiengangsleiter; 
		  Studierende des Studiengangs
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